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CH-3003 Bern, KMU-Forum 

Totalrevision der EFD-Quellensteuerverordnung 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Das KMU-Forum ist eine Kommission von ausserparlamentarischen Expertinnen und Exper-

ten, die der Bundesrat 1998 ins Leben gerufen hat. Seine Mitglieder sind mehrheitlich Unter-

nehmerinnen und Unternehmer. Im Rahmen von Konsultationen prüft das KMU-Forum Re-

gulierungsentwürfe, die Auswirkungen auf die Wirtschaft haben, und gibt eine Stellungnahme 

aus der Sicht der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) ab. Die Kommission befasst 

sich ausserdem mit spezifischen Bereichen der bestehenden Regulierung und schlägt gege-

benenfalls Vereinfachungen oder Alternativen vor. Da die Unternehmen von der Umsetzung 

eines grossen Teils der Regulierungen betroffen sind, ist es dem Bundesrat wichtig, dass die 

erforderlichen Massnahmen getroffen werden, um die KMU vor höheren Regulierungskosten 

zu schützen, ihnen zusätzliche Kosten und Investitionen zu ersparen und ihre Handlungsfrei-

heit so wenig wie möglich einzuschränken.  

Das KMU-Forum unterstützt die vorgesehene Revision der Quellensteuerverordnung, da 
diese Vereinfachungen in der Praxis ermöglicht. Das geplante Inkrafttreten auf den 1. Januar 
2020 ist jedoch, unserer Meinung nach, verfrüht. Für die Anpassungen in ihren IT-
Applikationen und für organisatorische Änderungen benötigen die Kantone und andere invol-
vierte Akteure, wie zum Beispiel der Verein Swissdec, mehr Zeit. Letzterer fordert in seiner 
Stellungnahme vom 14. Dezember 2017, mit nachvollziehbaren Argumenten, eine Verschie-
bung des Inkrafttretens auf den 1. Januar 2021. Die Kantone Zürich und Bern fordern in ih-
ren jeweiligen Stellungnahmen, mit gleich begründeten Argumenten, ebenfalls eine Ver-
schiebung um ein Jahr. Wir unterstützen diese Anträge, da es unrealistisch ist, dass per      
1. Januar 2020 die Mehrheit der KMU ein neu zertifiziertes Lohnbuchhaltungssystem im Ein-
satz hat. Ein Unterbruch oder eine Beeinträchtigung der Übermittlung der Quellensteuerab-
rechnungen via das elektronische Lohnmeldeverfahren ELM hätte schädliche Auswirkungen 
auf die betroffenen Unternehmen in der Schweiz (Erhöhung deren administrativen Belastun-
gen und Kosten). 
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Wir hoffen sehr, dass unsere Empfehlung berücksichtigt wird und stehen Ihnen für Fragen 
gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüssen                                                                                                                          
                                            
                                              

                                             
 

Jean-François Rime Dr. Eric Jakob 

Co-Präsident des KMU-Forums  Co-Präsident des KMU-Forums 
Nationalrat  Botschafter, Leiter der Direktion für 

Standortförderung des Staatssekretariats für 
Wirtschaft SECO 


